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Danke, das beruhigt mich schon mal. Darf ich gleich noch 'ne Runde hinterherjammern?
Obwohl ja als gefühlskalt verschrien, mach ich mich im Moment wahnsinnig wegen den ersten
Klausuren/ Klassenarbeiten, die ich stelle. Ich verbringe Stunden um Stunden damit, das
perfekte Beispiel/ die perfekte Aufgabe zu suchen, die genau dem entspricht, was wir im
Unterricht vorbereitet haben, und steh am Ende doch mit irgendwas da, mit dem ich mich Mau
fühle. Im Grunde warte ich im Moment beständig darauf, dass mir der Himmel auf den Kopf
fällt, sprich, ich von irgendwem am Elternsprechtag nächste Woche mal so richtig zur Sau
gemacht werde. Nein, ich hab noch keine Klagen gekriegt - drehe mich aber sorgenvoll um
meine Bedenken wie ein kleines Kreiselchen, weil mich meine SuS bestimmt alle hassen und
nix lernen und sich nur nicht traun, was zu sagen. Gut, es mag dran liegen, dass ich gerade
versuche, mit dem Rauchen aufzuhören. Trotzdem - diese Irrsinns- Verantwortung, für das
Lebensglück all meiner kleinen Hasen persönlich verantwortlich zu sein (ich weiß, nein, nein -
aber irgendwie doch), treibt mich in den nervlichen Ruin. Ist das Blödsinn? Wird das irgendwann
besser? Oder soll ich mich gefälligst mehr anstrengen, bis ich all diese nagenden Zweifel hinter
mir lassen kann? Aber auch wenn ich jeden Abend nur bis 10 sitze, weil ich dann endgültig
abdrehe - mehr geht nicht. Sag doch mal einer was...

Tatsächlich verzweifelt,
w.
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